
Rezensionen Altes Testament 237

Archäologıie, Geschichte Israels, Umwelt

Corrinne Bonnet Herbert 1e Religionen der []mwelt des en Testaments
IT Phönizier Punier Aramäder Studienbücher eologıe A Stuttgart ohl-

39hammer, 2010 Ph 339

Der anzuzeigende Band AdUus der katholischen el der ohlhammer N1G
dienbücher T’heologıe den Umweltreligionen des en Testaments 1ST der
mıttlere von dreien Der Band konzentriert sich auf die Reliıgionen abylon1-
CMNS, S yriens und der Perser, der Band auf die elıgı1on gyptens In diesem
Band beschäftigt sıch Corinne Bonnet Religionsgeschichtlerin mi1t Spezlal-
geblet Miıttelmeerrelig1onen der Unıiversıität Toulouse Frankreich miı1t der
„Relıgıon der Phönizıer und Puniler“ (13 8I) Und Herbert 1€ SIU für
Bıblısche Eıinleitung und Zeıitgeschichte der Katholischen der Uni1-

übingen, stellt Arbeıit den 116 „Relıgion den KöÖön1igre1-
chen der Aramäer yriıens  . 839—324) 1ehr hat auch die Übersetzung des ersten
Teılles VOTSCHOMMMECN

Corinne Bonnet behandelt nach Einführung (15—25) und ichtung
der Quellenlage (26—47) Charakteristika der phoenizisch/punischen elıgıon WIC
die polıadısche truktur der Panthea VOon Byblos, 1don. Iyrus Karthago und
anderen städtischen Zentren (48—62) Es 01g OIAN®e Revue der wichtigsten (jott-
heıiten getrenn nach (GGöttern und Göttinnen (63—909), GEHE Skızzıerung des relig1-
USCH Uniıyversums und der des Menschen und die erkennbaren Jenseıitsvor-
stellungen(Kın i E auf den Kult, gegliedert nach Kultzeıten, Orten.
Handlungen und Akteuren (129-173 rundet das Bıld ab bschließend werden
die Vernetzungen und Überschneidungen der als phoen1z1isc bezeichneten Reli-
S10 ihrer historischen Dımension dıskutiert, die Vorläufer WIC S1C aus Ugarıt
ekannt sind und Ausläufer dıe Verbindungen und Identifizierungen MI1 e-
nıistischen und spater römischen relıg1ösen Vorstellungen beinhalten

Für die Königszeıt sraels 1ST die Beziehung Phoenizien den bıblıschen
Büchern VON großer Bedeutung, nıcht UT dıie städtischen Baumaßnahmen wäh-
rend der frühen Monarchie auch die intensıven Kooperationen während der Om -

Dynastıe und der eıt Atalyas Juda en weıtgehenden kulturellen
Eıinfluss auf die israelıtische Gesellschaft ausgeübt der auch für cdıie nachfolgen-
den Generationen Ord- und udreic bıs ZUrT Zerstörung erusalems urc
die Babylonier prägend 1e DDIie Beschäftigung mıiıt der phöniziıschen Kultur
scheımint er ohnend Leıider Nnımm die hier vorlıegende Untersuchung gul
WIeE Sar nıcht darauf ezug Eher mıinımalıstischer Weise wiıird zunächst be-
dauert dass CS gul WIC keine Überlieferung und damıt Kenntniıs der großen
Mythen g1bt und dıe verbleibende Quellenlage eher vielstimmi1g und dısparat CI-
scheint Erwähnungen Von Assyrern und Griechen der werden
tendenzkritisch ZW: als unverziıchtbar, gleichzeıtig aber Ur bedingt aussagekräf-
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t1g gewertet, da SIE als Fremdzeugn1s iıne eigene Problematı beinhalten SO
bleibt das sich ergebende Bıld eher ass DER eirı auch die Darstellung der
weıblichen Gottheıiten oder des Tophet. Selbst umfangreıiche bıblısche Texte WI1IeE
Hes 26—28 oder andere Fremdvölkersprüche der Propheten finden keinerle1 Kr-
wähnung e1 ware o doch gerade In einem „Theologischen Studienbuch“‘
erwarten, über die hınter Hes 28 stehenden relig1ösen Vorstellung infor-
miert werden oder WIeE die Aschera/Baal-Verehrung miıt den 1m Könıigebuch
erwähnten hunderten Personen Tempelpersonal in Samarıa ausgesehen en
Mas Solche Fragen fıiınden keine Antwort. iıne der Darstellung ist sıcher,
dass die Autorın Vor em aQus französischen und italenischen Arbeıten schöpft,
die nıcht jedem deutschsprachıigen Leser zugänglıch sınd (empfehlenswert: Marıa
Eugen1a ubet, The Phoenicians and the West. Politics, Colonies, and ra
Cambridge Universıty Press, Aufl

Im zweiıten Teıl stellt sıch be1l der Darstellung der elıgion der aramäıschen
Königreiche yriıens dıe rage, WIE siıch dıe Ausführungen Von Herbert 1€'
denen der 1m ersten Band 4, beschriebenen elıgıon Syriens verhalten. 1ehr.
der bereıts 998 die Einführung In die nordwestsemuitischen Religionen Syrien-
Palästinas als Ergänzungsband der FEchter-Bıbel (vgl JETh (2000), 80—-181)
geschrieben hat, ll sıch nıcht WIedernNnolen und beschränkt sich auch ANSC-
sichts der mäßigen lıterarıschen Quellenlage VOT em auf die Dıskussion der
Ergebnisse Von Ortslagen, die archäologisch erforscht Ssind. Auf eine Systema-
tische Betrachtung der elıgıon der Aramäer wırd verzichtet. SO bleıibt das sich
ergebende Bıld eher zufällig, die Ausführungen geraten einem Forschungs-
überblick muiıt Detajldiskussion Bıblische Bezüge werden kaum hergestellt. Die
Stärke dieser Ausarbeıitung 1eg in der Bestandsaufnahme der Forschung, die
umfangreıicher als in dem Phönizierteil lıterarısch dokumentiert AausSTa und dem

der Forschung Interessierten eın pektrum ZUT Weiterarbeit eröffnet.
Kann INan den Band ZUT Eınführung in die ematık als einTIuhNrende Studen-

tenlektüre empfehlen? Der Rezensent ware hiler eher zurückhaltend, wenig
wırd auf dıe Fragen der eologıe eingegangen und minımalıstisch ist die Be-
rücksichtigung bıblıscher Z/Zusammenhänge, derer ıllen sıch ein normaler
eologiestudent ja primär mıt der Umwelt- und Nachbarrelıgion sraels efasst.
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Dieses Buch polarısiert. Es wırd be1 den me1listen l esern entweder auf begeıisterte
Zustimmung oder radıkale Ablehnung stoßen. Ks geht nıcht wen1ger als die
Glaubwürdigkeıt der bıbliıschen Berichte über die FErzväter bıs AT Wanderung


